
WÄRMESTAU IM ATLANTIK

Experten warnen
vor Hitzesommer
§ SEITEN 12/13

Meteorologen warnen: Nächster
Wärmestau im
Nordatlantik dürfte
einen heißen Sommer
bringen. Immermehr
Hitzetage undweniger
Frosttage inÖsterreich.

D iese Prognose erfor-
dert starke Nerven:
Wie das deutsche

Max-Planck-Institut vor-
hersagt, dürfte uns heuer ein
besonders heißer Sommer
erwarten. Obwohl erst letz-
tes Jahr mit dem wärmsten
Frühling und Sommer sowie
dem zweitwärmsten Winter
einige Wetter-Rekorde auf-
gestellt wurden, soll dieser
Trend auch heuer weiter an-
halten: „Generell kann man
mit annähernder Sicherheit
sagen, dass der Sommer
wärmer als üblich ausfallen
wird, das ist in Zeiten des
Klimawandels aber keine
große Kunst“, erklärt Niko-
las Zimmermann vom Ubi-
metWetterdienst.
Grund für die anstehende
Hitze sei ein Wärmestau aus
dem Nordatlantik. Modell-
rechnungen des Max-
Planck-Instituts zufolge soll
das der Beweis für einen be-

sonders heißen Sommer in
Europa sein. Auslöser für
die steigenden Temperatu-
ren sei derKlimawandel.

Hitzetage nehmen stark zu,
Frosttagewerden seltener
Nicht nur Temperaturen
über 30 Grad dürften bald
zur Normalität werden, in
den Wintermonaten könn-
ten die Tage mit unter null
Grad Celsius in Österreich

bald ein Phänomen der Ver-
gangenheit sein. Während
laut Klimadashboard die
Messdaten in den Jahren
1961 bis 1990 noch durch-
schnittlich 75 Frosttage so-
wie 10 Hitzetage pro Jahr
aufgezeichnet haben, hat
sich das Blatt mittlerweile
gewendet. 45 Hitzetage (das
sind jene Tage, an denen die
Temperaturen auf mindes-
tens 30 Grad Celsius klet-

Leiden besonders unterHitze: Für unsereVierbeiner sind hoheTemperaturen eine Belastung

Im Jahr 2024wurden in ganz
Österreich 45Hitzetage
(mindestens 30Grad
Celsius) aufgezeichnet. In
den Jahren 1961 bis 1990
gab es im Schnitt jährlich
zehnHitzetage.

45
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Hitzesommer steht vor der Tür

WährendHitzewelle kannArbeit im Freien gefährlichwerden

tern) sowie 34 Frosttage (al-
so Tage, an denen es zwi-
schenzeitlich unter 0 Grad
Celsius hat) wurden im ver-
gangenen Jahr gezählt.
Ob auch diesen Sommer
neue Temperaturrekorde ge-
knackt werden, bleibt abzu-
warten.Wird es ein feuchter
oder trockener Sommer, ist
freilich unklar. Zimmer-
mann: „Die generelle Aus-
gangslage ist etwas höher als

noch vor 20 Jahren, so sind
etwa alle Meere rund um
Europa wärmer als zu dieser
Jahreszeit üblich. Wir wis-
sen aber noch nicht, welche
Großwetterlage im Hoch-
sommer dominierenwird.“
Zumindest in der ersten
Sommerhälfte dürften uns
Temperaturen über 40 Grad
dank feuchtem Frühjahr im
Süden und Osten noch er-
spart bleiben. H.Neudeck Abkühlen: ImWasser oder Schatten derHitze entkommen
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